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Als junge Erwachsene zusammen 
über Gott und die Welt 
nachdenken, Glaube feiern, 
Befreiung erleben,  
Gemeinschaft genießen! 
Das Wochenende vom 30.Juni bis 
zum 2.Juli 2017 auf Hodygos ist 
eine Freizeit für 18 bis 30jährige 
mit Diskussionen, Besinnlichkeit, 
Kreativität und Sport. 
Eltern sind herzlich eingeladen mit 
ihren Kindern zu kommen. Für die 
Kinder wird es ein eigenes 
Programm und eigene Betreuung 
geben. 
Weitere Info bei Anneliese 
Hofmann (geb. Menne):   
youngreformers.elkindelk@gmail.com. 



3 

IMPULS 
„Denn wir wissen aber, dass denen die Gott lieben, alle Dinge zum Besten dienen.“ 
Römer 8, 28 
 

Nicht alle Dinge, die in meinem Leben passieren sind gut. Da gibt es Menschen, die 
böse zu mir sind. Oder in der Schule gibt es schlechte Noten. Zuhause Streit. Und 
dann dieser Vers. “Denn wir wissen aber, dass denen die Gott lieben, alle Dinge zum 
Besten dienen.“  
Soll das heißen: Gott holt immerhin das Beste raus? Nein. Gemeint ist etwas 
anderes. Paulus meint: Am Ende des Weges steht Gott, der alles Gut macht. Alle 
Dinge, die wir erleben, sollen uns helfen auf unserem Weg zu Gott und mit Gott. 
Auf dem Weg zu seinem Heil für uns und alle Menschen. Ein Beispiel. Josef erlebt 
im Alten Testament sehr viel Schlechtes. Seine Brüder können ihn nicht leiden. Sie 
verkaufen ihn deshalb als Sklave nach Ägypten. Ziemlich schlimm könnte man 
sagen. Doch es kommt anders als gedacht. Josef wird dort in Ägypten schließlich 
zum zweitwichtigsten Mann und kann so sogar das ganze Volk Israel vor der 
Hungersnot retten. Am Ende schließt er wieder Frieden mit seinen Brüdern und 
sagt: “Ihr wolltet mir Böses tun, aber Gott hat Gutes daraus entstehen lassen. 
Durch meine hohe Stellung konnte ich vielen Menschen das Leben retten.“ (1. Mose 
50,20) 
Gott will alles in meinem Leben so nutzen, dass am Ende das Gute daraus entsteht.  
Wie bei Josef. Manchmal fällt es mir schwer diese Zusage auch so richtig zu 
glauben. Sie ist sozusagen unglaublich. Aber ich glaube an diesen wesenhaft guten 
Gott und setzte meine Hoffnung in ihn. Damit ich das nicht vergesse und als 
Ausdruck meiner Hoffnung in ihn, habe ich mir angewöhnt meine Gebete mit 
“Danke Gott, dass du gut bist!“ zu beenden. 
„Denn wir wissen aber, dass denen die Gott lieben, alle Dinge zum Besten dienen.“ 

Römer 8, 28 
 
Wow! Was für eine Zusage! Was soll da noch passieren? 
Euer Simon.  
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Kurz berichtet 

Die neuen Konfirmanden 
Dreizehn neue 
Konfirmanden sind seit 
Januar begeistert, mit 
großem Interesse und 
jeder Menge Energie 
dabei, den Glauben zu 
entdecken. Es sind  
Nadine Esselmann, 
Maxime Herrmann, Aileen 
Louw, Maximilian Betts, 

Jan Diekmann, Tiga’n Hobohm-Laubser, Nils, Lars und Sören Kintscher, René Lorck, 
Kyle Lohmann, Yannik Meyer und Christa Williams 

Konfi-Cup in Swakopmund mit den sechs „B“ 
Begegnung - Bibel - Beten - Beach - Baden - Begeisterung 

Vom 10.-12. Februar 2017 
bevölkerten Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter mit 
Konfirmandinnen und 
Konfirmanden der ELKIN (DELK) 
aus ganz Namibia drei Tage lang 
das „Haus der Jugend“, die Mole 

und den Strand hinter dem 
Tiger Reef. Der olympische Gedanke bei Spiel und Spaß stand im Vordergrund. 
Dennoch entwickelten sich spannende Wettkämpfe beim Ultimate Frisbee und 
Beach Soccer. Das Thema „Sport und Glaube“ zog sich die ganzen Tage wie ein 

roter Faden hindurch bis hinein in den Gottesdienst mit der Swakopmunder 
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lutherischen Gemeinde. Die 75 Jugendlichen mit ihren Begleitern brachten sich mit 
Begeisterung auf eine frische und wohltuende Art und Weise ein. Bibelarbeiten und 
persönlicher Austausch mit „erfahreneren Christen“ taten den Konfi‘s sichtlich 

gut, um einen eigenen, persönlichen Glaubensweg zu finden. Die Gemeinschaft hat 
alle restlos begeistert. Der Konfi-Cup ist ein absolutes Highlight im Kalender der 
ELKIN (DELK)! 

Vater-Kind-Camp 

“Da bist du ja endlich. 
Dann kann das Vater-
Kind-Camp jetzt ja 
endlich losgehen!“ 
schallt es mir 
freudestrahlend 
entgegen, als ich 
gerade meine Türe 
öffne um auszusteigen. 
Neun Kinder und ihre Väter warten bereits auf mich, dank Rolf Schmid und Horst 
Heiser brennt bereits das Feuer für das Braai. Das Zelt ist schnell aufgestellt und 
wenig später geht’s dann tatsächlich los. Mit lustigen Spielen für Papa und Kind und 
mit Mose, der von seiner Begegnung am brennenden Dornbusch erzählt. 

Pastor Achim Gerber, Windhoek 
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Samstagmorgen. Gestärkt nach einem 
super Frühstück taucht plötzlich ein 
Israelit auf, der aufgeregt erzählt: „Wir 
brechen auf! Der Pharao lässt uns 
ziehen.“ Schnell muss Proviant für die 
Reise her. Alle backen gemeinsam 
Fladenbrot über dem Feuer, bevor es 
dann auf die Wanderung losgeht, immer 
den Wolken (Wattebäuschen) hinterher. 
Gemeinsam huckepack durchs Schilfmeer 
zur Wasserstelle, deren Wasser 
zunächst enttäuschend bitter schmeckt. 
Doch es wird klar: Gott versorgt sie auf 
ihrer Reise. Er lässt sie nicht im Stich. Es 
gibt Saft und wir hören vom Manna-
Wunder in der Wüste. Und auch die Amalekiter, die als Dosen auf Baumstämmen 
stehen, lehrt Gott das Fürchten. Sie werden mit Bällen aus dem Weg geräumt. 
Am Nachmittag lockt der Pool und Bastelangebote, bevor am Abend ein 
Nachtgeländespiel für jede Menge Spaß sorgt. Nicht nur bei den Kindern. 
Sonntag früh. Einige Mamas haben sich auf den Weg gemacht. Gemeinsam feierten 
wir Gottesdienst und erlebten, wie Gott seinem Volk den Auftrag gibt, ein Zelt für 
IHN zu bauen. Denn das ist das Besondere an unserem Gott: Er wohnt nicht weit 
weg. Sondern er will in unserer Mitte zelten. Bei uns wohnen und mit uns 
unterwegs sein. Mit jedem Papa, jedem Kind. Ob beim Vater-Kind-Camp oder in 
unserem Alltag. Einfach großartig!   
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Landdesjugendtreffen 

beGEISTert. Unter diesem Motto stand das diesjährige Landesjugendtreffen. Knapp 
80 Jugendliche kamen mit 19 Mitarbeitern auf Hodygos bei Okahandja zusammen, 
um gemeinsam Spaß zu haben und über den Glauben zu sprechen. Das zentrale 
Thema: Der Heilige Geist. Über die fünf Tage haben wir uns mit den Fragen 
beschäftigt, wer der Heilige Geist überhaupt ist und welche Früchte er in uns 
wachsen lässt. Wir haben gelernt, dass Jesus derjenige ist, der uns den Heiligen 
Geist schickt, damit wir mit diesem in die Welt hinaus gehen können als Christen, 
um ihn zu bezeugen. Egal ob bei den „PowerHours“ oder bei den gemeinsamen 
Spielen. Die Jugendlichen waren immer mit großem Interesse und Spaß dabei. 
Highlight vieler Teilnehmer waren das große OldMcDonald Spiel, bei dem man sich 
gegenseitig fangen und die „Kühe“ versteigern konnte. Der heiße Stuhl, bei dem 
sich vier Mitarbeiter den Fragen der Jugendlichen zu Leben, Glaube, Liebe und 
mehr stellten, kam sehr gut an. Das größte Highlight aber, das vielen auch noch 
lange in Erinnerung bleiben wird, war das Lagerfeuer im Rivier am letzten Abend. 
Neben dem obligatorischen Lagerfeuersingen gab es auch eine Verkündigung zur 
Geschichte der Samariterin, der Jesus am Brunnen begegnet, sowie die Chance 
zum persönlichen Gebet und der Festmachung des Glaubens. Umso trauriger waren 
wir, als am nächsten Tag die Heimreise anstand, doch alle verließen das Camp 
beGEISTert. 

Ricarda Rödler, Swakopmund 
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Musli & Message 

Mit meinem Gott kann ich über Mauern 
springen - oder er reißt sie gleich ganz ein! 
Am 23. April hat der erste Gottesdienst 
dieser Art im Haus der Jugend stattgefunden. 
Unter den etwa fünfzig Besuchern waren 
Familien mit ihren Kindern, etliche 
Konfirmanden und auch manche neue 
Gesichter. Und alle waren überzeugt: Ein Angebot zum Weiterempfehlen!  
Nach einem reichhaltigen gemeinsamen Frühstück, das weitaus mehr zu bieten 
hatte als “nur“ Müsli, haben wir fröhlich miteinander Gottesdienst gefeiert. 
Gemeinsam haben wir eine Mauer gebaut, sind mit Gott über diese Mauer 
gesprungen, und haben schließlich erlebt und gesehen, wie Jesus selbst kommt, um 

durch seinen Tod am Kreuz ein für 
alle Mal niederzureißen, was uns 
gefangen halten will.  
So war der erste Müsli & Message 
Gottesdienst ein echter Erfolg und 
ein toller Start in den Sonntag! 

Nächster Termin:  
Sonntag, 13. August, 8.30 Uhr  
im Haus der Jugend 

 

Wilde Bande 
Seit Januar gibt es sie, 
die neue Kindergruppe 
für “das Alter der 
Energie“. Jede Woche treffen sich zurzeit etwa 12 Kinder ab 9 Jahren, um 
gemeinsam kleine und große Abenteuer zu erleben. Alles nach dem Motto: 
“Hautsache wild.“ Und gemeinsam entdecken wir: Jesus verändert Leben von 
Menschen, auch heute noch.  
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Ricarda sagt TscHUSS 
Abschiedsworte müssen kurz sein, wie eine Liebeserklärung! 

Zitat von Theodor Fontane, Schriftsteller 

Danke! 

Das ist mein Abschiedswort und 

gleichzeitig meine Liebeserklärung an 

euch alle. Sieben Monate war ich nun 

hier und ich bin dankbar für alles was 

ich hier erlebt habe. Ich bin dankbar 

für all die wundervollen, herzlichen 

Menschen, die ich kennenlernen durfte 

und ich bin dankbar, dass ich ein Teil 

dieser Kirchengemeinde sein zu durfte. 

Ich bin hier so herzlich aufgenommen 

worden und schnell wurde Swakopmund zu meiner zweiten Heimat und zu meinem 

Zuhause. Ich habe hier so viel gelernt, über mich selbst, den Glauben, die Arbeit mit 

den Kindern und die Arbeit in der Gemeinde, dass ich ein ganzes Paket voll mit 

Ideen, Erfahrungen und Erlebnissen zurück nach Deutschland nehmen kann. 

Zum Schluss geht mein Dank auch an alle Kinder und Jugendlichen hier, die mich 

ganz selbstverständlich aufgenommen haben, und auch an Jürgen und Tatjana 

Braun, sowie Silke Hornung und ihrer Familie für die ständige Unterstützung und 

Liebe. 

Diese Zeit wird für immer einen großen Platz in meinem Herzen haben und ich 

hoffe wir sehen uns irgendwann wieder. 

Alles Liebe, Ricarda „Rici“ Rödler 



10 

Freizeiten 
Genaue Infos und Anmeldung zu den Freizeiten folgen mit eine separaten Einladung! 

Kinderfreizeit 
Detektiv Pfeife auf den Spuren Nathanaels! 
Auch dieses Jahr wartet wieder eine tolle und 
erlebnisreiche Kinderfreizeit im August für 
Kinder aus allen Gemeinden der ELKIN (DELK). 
Dieses Mal gehen wir mit Detektiv Pfeife auf 
Spurensuche. Was wir wohl gemeinsam alles 
entdecken werden? 
 

Alter: Für alle ab der 1. Klasse bis 12 Jahre 
Zeit: 23. – 27. August 2017 
Ort: Schülerheim Omaruru 
 

 

Jugendfreizeit 
Die Bibel ist voller Menschen, 
die zu Helden wurden. Helden, 
weil sie sich für die Sache 
Gottes eingesetzt haben. 
Auch du kannst zu so einem 
Helden werden. Entdecke es 
auf der Jugendfreizeit in 
Swakopmund. 
 
Alter: ab 12 bis 18 Jahre 
Zeit: 28. August bis 1. Sept 
Ort: Dt. Pfadfinderheim 
      Swakopmund 
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Kinderlieder 

Ein guter Vater 
 

Ein guter Vater, der meint es gut,  
der meint es gut mit seinen Kindern.  
Ein guter Vater, der meint es gut,  
Vater im Himmel, du bist gut zu mir. 
 

Ein guter Vater, der kümmert sich,  
der kümmert sich um seine Kinder. 
Ein guter Vater, der kümmert sich,  
Vater im Himmel, du kümmerst dich um mich.  
 

Ein guter Vater, der sorgt sich,  
der sorgt sich um seine Kinder.  
Ein guter Vater, der sorgt sich,  
Vater im Himmel, du sorgst dich um mich. 
 

Ja Gott hat alle Kinder lieb 
 

Refrain: 

Ja, Gott hat alle Kinder lieb. Jedes Kind in jedem Land.  
Er kennt alle unsre Namen, alle unsre Namen,  
hält uns alle, alle in der Hand. 
 
Vers 1  Bei uns Zuhaus‘ in Afrika,  
 da scheint die Sonne heiß.  
 Die Tiere, die sind wunderbar 
 und ich ess gerne Eis. 
 

Vers 2:  Ich wohne in Australien,  
 dort sind die Wege weit 
 und manchmal hüpft ein Känguru 
 ganz schnell an mir vorbei. 
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Rezept fur Abtknodel 
 ZUTATEN: 

 500g  Mehl 
 1 Pck Trockenhefe 
 1 TL Zucker 
 250ml  Milch (handwarm) 
 2  Eier 
 30g  Butter 
 1 TL Salz 
 

 ZUBEREITUNG: 
Mehl in eine Schüssel geben, in der Mitte Vertiefung eindrücken. Hefe in 
Vertiefung geben, Zucker darauf streuen, mit Milch übergießen. Mit einer 
Handvoll Mehl überdecken und warm stellen 
 

Wenn das über die Hefelösung gedeckte Mehl rissig wird, wird die 
Hefelösung mit dem restlichen Mehl verrührt. Eier, zerlassene Butter und 
Salz zugeben. Mit Rührlöffel solange durchschlagen, bis der Teig Blasen 
wirft und sich von der Schüssel löst. Sollte der Teig kleben, noch etwas Mehl 

zugeben. Teig mit einem Tuch zudecken und an warmem Ort für eine 
Stunde aufgehen lassen, bis er sein Volumen verdoppelt hat. 
 

Teig nochmal durchkneten und zu einer Rolle formen, in Stoffserviette 
einschlagen und Enden verknoten. Zugedeckt für ca. 10-15min in Wasser 
kochen. 
 

Kloß aus Serviette nehmen, in daumendicke Scheiben schneiden und zu 
Gerichten mit viel Soße servieren. - GUTEN APPETITT! - 

  

Rezept Anno 14. Jahrhundert aus dem Tegernseer Kloster 
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Martin Luther und seine Ideen, wie man die katholische Kirche erneuern sollte, 
haben nicht allen gefallen. Deshalb musste er sich eine Zeit lang verstecken. Das 
hat er auf dieser Burg, der Wartburg, gemacht. Während dieser Zeit nannte er 
sich “Junker Jörg“ und übersetzte das Neue Testament in die deutsche Sprache. 
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Termine 
 

Juni 2017 
01.06.   16:30 Uhr  Wilde Bande 
04.06.   10:00 Uhr Kindergottesdienst 
06.06.   16:00 Uhr Kinderkino 
08.06.   16:30 Uhr Wilde Bande 
12.06.   18:00 Uhr Jugendtreff 
13.06.   16:00 Uhr KidsClub 
15.06.   16:30 Uhr Wilde Bande 
17.-18.06.  ab 9:00 Uhr Konfi-Wochenende 
18.06.   10:00 Uhr Familiengottesdienst in Swakopmund 
19.06.   18:00 Uhr Jugendtreff 
20.06.   16:00 Uhr KidsClub 
22.06.   16:30 Uhr Wilde Bande 
24.06.   18:00 Uhr Praise&Worship Gottesdienst 
26.06.   18:00 Uhr Jugendtreff 
27.06.   16:00 Uhr KidsClub 
29.06.   16:30 Uhr Wilde Bande 
30.06.  18.00 Uhr FRED – Jugendkeller geöffnet für alle 15+ 
30.06.-02.07.  YOUNG REFORMERS - Camp für Junge Erwachsene auf Hodygos 
 

Juli 2017 
02.07.  10:00 Uhr Kindergottesdienst 
04.07.   16:00 Uhr Kinderkino 
06.07.   16:30 Uhr  Wilde Bande 
07.-09.07.  Konfirmandenfreizeit 
10.07.   18:00 Uhr Jugendtreff 
11.07.   16:00 Uhr KidsClub 
13.07.   16:30 Uhr Wilde Bande 
14.07.  18.00 Uhr FRED – Jugendkeller geöffnet für alle 15+ 
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16.07.  10:00 Uhr Familiengottesdienst 

17.07.   18:00 Uhr Jugendtreff 
18.07.  16:00 Uhr KidsClub 
20.07.   16:30 Uhr Wilde Bande 
21.07.  18.00 Uhr FRED – Jugendkeller geöffnet für alle 15+ 
24.07.   18:00 Uhr Jugendtreff 
25.07.   16:00 Uhr KidsClub 
27.07.   16:30 Uhr  Wilde Bande 
28.07.  18.00 Uhr FRED – Jugendkeller geöffnet für alle 15+ 
30.07.   10:00 Uhr  Praise&Worship Gottesdienst 
31.07.   18:00 Uhr  Jugendtreff 
 

August 2017 
01.08.   16:00 Uhr  Kinderkino 
03.08.   16:30 Uhr  Wilde Bande 
04.08..  18.00 Uhr FRED – Jugendkeller geöffnet für alle 15+ 
05.08.   GEMEINDEFEST 
06.08.   10:00 Uhr Kindergottesdienst 
07.08.   18:00 Uhr Jugendtreff 
08.08.  16:00 Uhr KidsClub 
10.08.  16:30 Uhr Wilde Bande 
11.08.  18.00 Uhr FRED – Jugendkeller geöffnet für alle 15+ 
13.08.   08:30 Uhr Müsli&Message Gottesdienst 
14.08.   18:00 Uhr Jugendtreff 
15.08.   16:00 Uhr KidsClub 
17.08.  16:30 Uhr Wilde Bande 
18.08..  18.00 Uhr FRED – Jugendkeller geöffnet für alle 15+ 
24.-26708.  KINDERFREIZEIT in Omaruru 
28.08.-01.09.  JUGENDFREIZEIT in Swakopmund  

Termine  
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Jürgen Braun    Klaus-Peter Tietz 
Kinder- und Jugenddiakon   Pastor 
Cell: 081-642 2485    Cell. 081-240 3221 
Mail: swakopmund-youth@elcin-gelc.org  Mail: pastor.tietz@elcin-gelc.org 
Freier Tag: Mittwoch    Freier Tag: Mittwoch 
 
 

Annette Louw 
Gemeindebüro 
Tel: 064-402 635 
Mail: swakopmund@elcin-gelc.org 
Mo - Fr 9:00 - 12:00 Uhr 
 
 

Internet      Facebook 
www.elcin-gelc.org/kueste   https://facebook.com/ELKINDELK 
 
 
 
 

Kontoangaben 
 

Gemeinde Swakopmund 
First National Bank 280-472 

Account 55461252302 

 Gemeinde Walvis Bay 
Bank Windhoek 481-872 
Account 1164159301 
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